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Vorwort 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Familien, Mitglieder und Förderer von INTEGRA e.V., 

 

 

wir blicken gerne auf das Jahr 2024 zurück. Als neues Leitungsteam des Hauses der Familie sind 

wir weiter zusammengewachsen, haben neue Ideen entwickelt und, gemeinsam mit unseren 

ehrenamtlichen MitarbeiterInnen, viele tolle Aktionen für die Familien aus Taufkirchen und 

Umgebung umgesetzt.  

 

Absolutes Highlight war das Kartoffelfeuer im Oktober mit über 200 BesucherInnen, die es sich bei 

Stockbrot und Kartoffeln mit Kräuterquark haben gutgehen lassen. Unser besonderer Dank gilt an 

dieser Stelle der Isarland Ökokiste, die uns seit Oktober 2019 mit Obst und Obstgläschen für unser 

Kaffee Kunterbunt unterstützt. Anlässlich des 5-jährigen Jubiläums hat die Isarland Ökokiste alle 

Zutaten für unser Kartoffelfeuer gesponsort. Vielen herzlichen Dank! 

 

Im März durften wir unsere neue Bürokraft, Julia Eberl, bei uns im Team begrüßen. Nach nur 

wenigen Wochen konnten (und möchten) wir uns das Haus der Familie ohne ihre wertvolle Arbeit 

und Unterstützung nicht mehr vorstellen. Als Ansprechpartnerin für alle Kursangebote und die 

Raumvermietung ist sie aus unserem Team nicht mehr wegzudenken.  

 

Mit über 9500 BesucherInnen im Jahr 2024 ist das Haus der Familie ein wichtiger Bestandteil der 

sozialen Landschaft in Taufkirchen. Es ist schön zu beobachten, dass immer wieder neue Familien 

den Weg zu uns finden, nicht nur Taufkirchener, sondern auch Familien aus den umliegenden 

Gemeinden. Zudem fällt auf, dass vor allem seit diesem Jahr viele Väter und Großeltern den offenen 

Treff besuchen. Neue Kursangebote wie Yoga mit Resilienz werden gut angenommen. Der 

Kochkurs erfreut sich seit diesem Jahr besonders großer Beliebtheit.  

 

Die immer steigenden Besucherzahlen und die Beliebtheit des Hauses sind natürlich auch der 

wertvollen Arbeit unserer ehrenamtlichen MitarbeiterInnen zu verdanken. Wir freuen uns über ein  

konstantes Team, das uns und die Familien schon seit längerer Zeit begleitet. Viele MitarbeiterInnen, 

die aufgrund des Wiedereinstiegs ins Berufsleben nicht mehr regelmäßig im offenen Treff sein 

können, sind dem Haus weiterhin verbunden und engagieren sich bei unseren Aktionen und 

Veranstaltungen. Wir sagen von Herzen Danke. 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt auch unseren Familien und BesucherInnen, die das Haus mit Leben 

füllen und sich aktiv einbringen, sei es mit Kuchen für unseren Treff, für den Kuchenverkauf beim 

Flohmarkt oder leckeren Martinsgänsen an Sankt Martin. Dank der großzügigen Spenden konnten 

wir außerdem neue Stühle für unser Kaffee Kunterbunt bestellen. Danke! 

 

 

Mit besten Grüßen 

Anna Hoffmann & Sarah Otto 
INTEGRAHaus der Familie 
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Unser Haus________________________________________ 
 
Unser Haus der Familie ist eine wichtige Anlaufstelle für Familien, in all ihren Erscheinungsformen. 

Es ist ein Ort für Alle, unabhängig von Alter, Sexualität, Religion, Nationalität oder Geschlecht. Bei 

uns finden sie Hilfe und Unterstützung, um gestärkt in den Familienalltag zurückzukehren. Durch 

unsere wohnortsnahen und niedrigschwelligen Angebote erreichen wir die Familien und können so 

zur Chancen- und Bildungsgerechtigkeit beitragen. Familien in prekären Lebenslagen, und 

unsichere und erschöpfte Familien finden bei uns passende Angebote unter einem Dach. Unser Ziel 

ist es, die Entwicklungsmöglichkeiten und Lebensumstände von Kindern und Familien kontinuierlich 

zu fördern und zu verbessern. Prävention ist ein Kerngedanke unseres Handelns. 

Unsere offenen Treffs bieten den Besuchern die Möglichkeit sich zu treffen, neue Kontakte zu 

knüpfen und Erfahrungen und Informationen auszutauschen. Wir ermöglichen ihnen ein soziales, 

nachbarschaftliches Netz aufzubauen, sich persönlich zu engagieren und aktiv zu werden. Dies 

schließt insbesondere die Integration von Familien mit Migrationshintergrund und Familien mit von 

Behinderung betroffenen Kindern/Eltern/Familienangehörigen ein. Ein vielseitiges Angebot an 

Kursen für Erwachsene und Kinder, sowie offene Sprechstunden zu allen Themen rund um 

Erziehung und Familie rundet unser Programm ab. Während der Öffnungszeiten haben die 

MitarbeiterInnen immer ein offenes Ohr für die BesucherInnen. 

Unsere Räumlichkeiten werden von der Gemeinde Taufkirchen zur Verfügung gestellt. Neben dem 

Haus der Familie ist auch das INTEGRAHaus der Schulkinder, geleitet von Christina Wiehl, und der 

Familienstützpunkt in den Räumen angesiedelt. Unsere Öffnungszeiten sind den Bedürfnissen aller 

drei Einrichtungen angepasst. 

Der Familienstützpunkt ist ein Gemeinschaftsprojekt von INTEGRA e.V. und der Nachbarschaftshilfe 

Taufkirchen Unterhaching e.V. Sarah Otto leitet den Stützpunkt im INTEGRA Haus der Familie, ihre 

Kollegin Lydia Schulz ist im Kinderhaus Am Wald der Nachbarschaftshilfe Taufkirchen Unterhaching 

e.V angesiedelt. Der Familienstützpunkt möchte Familien stärken. Er versteht sich als 

Ansprechpartner für Fragen der Erziehung und des Familienlebens. Zum Angebot gehört, neben der 

kostenfreien Elternsprechstunde, die Organisation von Vorträgen und Workshops und, falls nötig, 

die Vermittlung an Hilfsangebote vor Ort und in der Umgebung.  

Das Haus der Familie und der Familienstützpunkt stehen in engem Austausch, um gezielt auf die 

Bedürfnisse unserer BesucherInnen eingehen und unsere Angebote dementsprechend 

weiterentwickeln zu können. Wir freuen uns auch über gemeinsame Projekte mit dem Haus der 

Schulkinder.  

Des Weiteren sind wir gut im Landkreis vernetzt und arbeiten eng mit verschiedenen Einrichtungen 

in Taufkirchen zusammen. Nennenswert sind unter anderem die EUTB (Ergänzende, Unabhängige 

Teilhabeberatung), die Menschen mit chronischer Erkrankung und/oder Behinderung und deren 

Angehörige kostenfrei beraten und die ISA (Integrierte Soziale Arbeit) Fachstelle. Teilhabe und 

Inklusion sind uns ein wichtiges Anliegen. 

Die Arbeit des Familienzentrums ist ein wichtiger Bestandteil der sozialen Landschaft in Taufkirchen 

und Umgebung. 
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Unser Team________________________________________ 

 
Das hauptamtliche Leitungsteam, Anna Hoffmann (Ressortleitung, 23h/Woche) und Sarah Otto 

(stellvertr. Ressortleitung, 12h/Woche) wird an zwei Tagen von Julia Eberl (Bürokraft, 8h/Woche) 

unterstützt. Zusätzlich sind eine Verwaltungskraft (1h/Woche) und eine Beraterin für Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit (1h/Woche) für das Haus tätig. Eine Reinigungskraft (6h/Woche) sorgt für 

Sauberkeit im Haus. 

 

Neben den hauptamtlichen MitarbeiterInnen sind (Stand Dezember 2024) 15 ehrenamtliche 

MitarbeiterInnen mit Aufwandsentschädigung in unserem Haus tätig. Daneben bieten vier 

KursleiterInnen auf Honorarbasis oder ehrenamtlich regelmäßig Kurse und Einzelveranstaltungen 

an. Hebamme Christina Göldner arbeitet auf Honorarbasis für den Familienstützpunkt.  

 
Neun ehrenamtliche MitarbeiterInnen sind wöchentlich im offenen Treff „Kaffee Kunterbunt“ tätig.  

Vier ehrenamtliche MitarbeiterInnen bieten mehrmals im Monat am Wochenende einen Treff an 

(Papa-Kind-Treff, Treff für Alleinerziehende). Zudem unterstützen uns weitere MitarbeiterInnen bei 

Festen, Aktionen, oder besonderen Angeboten im offenen Treff.  

 

 

Träger und Ressorts______________________________ 
 
Das Haus der Familie ist ein Ressort von INTEGRA e.V. Der Verein ist in Taufkirchen und 
Unterhaching mit insgesamt neun Einrichtungen für Kinder und Familien vertreten. 
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Finanzierung_______________________________________ 
 
Das Haus der Familie ist eine Einrichtung zur Familienbildung und wird nach § 16 Sozialgesetzbuch, 

Achtes Buch - SGB VIII, „zur Weiterentwicklung der kommunalen Aufgabe der Förderung der 

Erziehung in der Familie“, gefördert.  

 

Die Zuschüsse setzen sich folgendermaßen zusammen: Die Zuwendung des Zentrums Bayern 

Soziales und Familie (ZBFS), der Landesbehörde für soziale Leistungen im Ressort des Bayrischen 

Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales, orientiert sich an den ehrenamtlich erbrachten 

Mitarbeiterstunden des jeweiligen Jahres. Im Jahr 2024 sind 1,643 Ehrenamtsstunden erbracht 

worden. Diese werden mit einem Festbetrag von 6.870,00 Euro gefördert. Die Zuwendungen der 

Kommune und dem Landratsamt stehen in Abhängigkeit zueinander. Voraussetzung für den 

Zuschuss des Landratsamtes ist die Unterstützung der Kommune.  

 

Zu den weiteren Einnahmen zählen die Einnahmen der offenen Treffs, Kursgebühren und 

Raumnutzungsgebühren. Die Räumlichkeiten werden von der Gemeinde Taufkirchen zur Verfügung 

gestellt.  

 

 
Das Jahr in Zahlen__________________________________ 

 

➢ 9,500 BesucherInnen  

➢ 1,643 erbrachte Ehrenamtsstunden  

➢ 580 Stunden Offener Treff „Kaffee Kunterbunt“  

➢ 40 Stunden Papa-Kind-Treff 

➢ 44 Stunden offener Stilltreff  

➢ 45 Stunden Musikgarten  

➢ 44 Stunden Kreativ- und Backwerkstatt 

➢ 12 Kochabende 

➢ 3 Erste-Hilfe-Kurse  

➢ 200 Grillkartoffeln 

➢ 6kg Kräuterquark 

➢ 8kg Stockbrotteig 

➢ 250 selbstgebackene Martinsgänse 

➢ 150 handgefüllte Nikolaussäckchen 

➢ 370kg Äpfel und Bananen 

➢ 1,400 Obstgläschen 

➢ 220 Liter Milch 

➢ Unzählige Kannen Kaffee 
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Angebote_______________________________________ 
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Offene Treffs 
 
Unsere offenen Treffs sind niedrigschwellige Angebote, die ohne vorherige Anmeldung und 

finanzielle Verpflichtung besucht werden können. Im Mittelpunkt steht der Austausch untereinander 

und die gemeinsame Zeit mit den Kindern und der Kinder miteinander. Die ehrenamtlichen 

MitarbeiterInnen, sowie die hauptamtlichen MitarbeiterInnen vor Ort haben immer ein offenes Ohr 

für die BesucherInnen, begrüßen neue Familien und sorgen für eine Atmosphäre der Offenheit und 

Toleranz. Im Haus leben wir eine Kultur des Willkommenseins.  

 

Das Kaffee Kunterbunt ist das „Herzstück“ des Hauses. Der Treff hat an fünf Wochentagen (vor- 

und nachmittags) insgesamt 14,5 Stunden geöffnet und wird jeweils von ein oder zwei 

ehrenamtlichen MitarbeiterInnen begleitet. Während des Offenen Treffs haben wir einen 

strukturierten Ablauf sowie Bastel- und Kreativangebote. Nach dem gemeinsamen Aufräumen 

beenden wir den Treff mit einem gemeinsamen Singkreis.  

 

Es fällt auf, dass immer mehr Väter und Großeltern den offenen Treff besuchen. Wir beobachten 

zudem eine gewisse Skepsis gegenüber Kindertageseinrichtungen für unter 3jährige, gepaart mit 

einem kritischen Blick auf die hohen Betreuungskosten und dem Wunsch sich die Betreuung des 

Kindes, auch neben den beruflichen Verpflichtungen, partnerschaftlich aufzuteilen. So organisieren 

viele, vor allem junge Familien, ihre Arbeitszeiten flexibel und gestalten den Alltag ohne die 

Unterstützung durch eine Betreuungseinrichtung. 

 

Im Stilltreff berät Hebamme Christina Göldner jeden Dienstagvormittag im Kaffee Kunterbunt zu 

verschiedenen Themen: Stillprobleme, das Trinkverhalten von Kindern unterschiedlichen Alters, die 

Ernährung von Säuglingen und Kleinkindern u.v.m. Im Jahr 2024 besuchten durchschnittlich vier 

Mütter den Stilltreff. 

 

Der Papa-Kind Treff findet jeden 1. + 3. Samstag im Monat statt. Er wird von zwei ehrenamtlichen 

Vätern begleitet. Es wird gemeinsam gefrühstückt, sich ausgetauscht, gespielt und gebastelt. 

Christoph Ehrhardt und Jan Bohlender leiten den Papa-Kind-Treff, der mittlerweile regelmäßig von 

bis zu 30 Vätern und ihren Kindern besucht wird.  

 

Seit November 2023 findet der Treff für Alleinerziehende einmal im Monat im Haus der Familie 

statt. Unsere langjährige Mitarbeiterin Drita Avdulli, selbst alleinerziehende Mutter einer Tochter, 

leitet den Treff.  

 

 

Kurse 

 

„Starke Eltern – Starke Kinder“ ist eine Kooperation mit der ISA-Fachstelle der 

Gemeinde Taufkirchen, dem Kinderschutzbund, der Caritas Erziehungsberatungsstelle 

und dem Familienstützpunkt. Der Elternkurs, geleitet von Frau Hüge, Systemische Kinder- 

und Jugendtherapeutin, unterstützt Eltern in 6 Einheiten á 2 Stunden (plus einem Nachtreffen) in 

Ihrer Erziehungsarbeit und gibt hilfreiche Informationen und Impulse für das Zusammenleben mit 

Kindern. Der Kurs findet im Wechsel bei der Nachbarschaftshilfe und im Haus der Familie statt. In 

diesem Jahr haben 8 TeilnehmerInnen an dem Kurs im Haus der Familie teilgenommen. Aufgrund 

der hohen Nachfrage hat Frau Hüge zusätzlich einen 3-stündigen Workshop angeboten, der von 9 

TeilnehmerInnen besucht wurde. 
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Im Geburtsvorbereitungskurs begleitet Hebamme Christina Göldner werdende Eltern in 

entspannter Atmosphäre. „Was passiert im Krankenhaus und bei der Geburt und wie geht es dann 

zuhause weiter?”, mit all diesen Fragen und mehr beschäftigt sich der Kurs. An den 7 Terminen (inkl. 

zwei Kursen mit Begleitperson) nimmt sie sich Zeit für Körper-, Wahrnehmungs- und 

Entspannungsübungen. In geschützter und vertrauensvoller Atmosphäre können die werdenden 

Eltern Fragen stellen und sich mit den anderen Kursteilnehmern austauschen. In diesem Jahr hat 

der Kurs 2x stattgefunden mit durchschnittlich 8 Paaren. 

 

Im Stillworkshop wird das Thema Stillen von verschiedenen Seiten beleuchtet. Dabei 

geht es um die Milch an sich, das Trinkverhalten, Stillrhythmen, Stilltechniken, praktische 

Tipps und die allerersten Versuche, die sich noch als Einheit finden müssen. Unsere 

erfahrene Hebamme, Christina Göldner, begleitet die Eltern durch diesen Vormittag. Sie informiert, 

klärt auf und lässt Raum für alle Fragen. Auch Schwierigkeiten beim Stillen oder bei anderen 

Situationen werden angesprochen. Der Workshop hat in diesem Jahr 3 x mit durchschnittlich 10 

TeilnehmerInnen stattgefunden.  

 

Unsere Musikgarten – Kurse – der Babymusikgarten für Kinder im Alter von 4 – 18 Monaten und 

der Musikgarten Phase 1 für Kinder im Alter von 1,5 bis 3 Jahren finden 3 x im Jahr mit je 10 

Kurseinheiten statt. In einer festen Gruppe, bestehend aus bis zu 12 Eltern-Kind Paaren, lernen die 

Kinder zu singen, zu musizieren und sich zu bewegen. Mit einfachen Instrumenten, wie 

Klanghölzern, Glöckchen, Rasseln und Trommeln, erfahren Kinder Klänge und entdecken ihre 

Stimme, sowie ihren Körper und vor allem ihre Freude an der Musik. Im Jahr 2024 waren alle Kurse 

ausgebucht.  

Kursleitung: Benita Anton 

 

Unter pädagogisch qualifizierter Leitung von Silvia Abele bieten wir alle zwei bis drei Wochen eine 

Kreativwerkstatt für Kinder ab 5 Jahren an. Es wird zu unterschiedlichen Themen gebastelt, gemalt, 

und experimentiert. Die Kosten werden nur für das Material erhoben. 

Kursleitung: Silvia Abele, Kulturpädagogin 

 

Zusätzlich bietet Frau Abele regelmäßig eine Backwerkstatt für Kinder von 6-10 Jahren an. In 

kleinen Gruppen wird gemeinsam gebacken und gegessen. Kosten werden nur für die Zutaten 

erhoben.  

 

Seit mehr als zehn Jahren teilt Sabine Stäritz ihre Leidenschaft für gutes Essen mit ihren 

Teilnehmern.  Einmal im Monat wird im Kochstudio zu unterschiedlichen Themen gemeinsam 

gekocht und geschlemmt. Im Jahr 2024 hat das Kochstudio neuen Aufschwung bekommen. Dank 

neuer Rezepte hat sich die durchschnittliche Teilnehmerzahl mehr als verdoppelt, so dass der Kurs 

ab 2025 zweimal im Monat stattfinden wird. 

 

Baby- und Kindernotfälle werden beim regelmäßig stattfindenden Erste-Hilfe-Kurs mit Janko von 

Ribbeck besprochen. In diesem Jahr hat der Kurs dreimal bei uns im Haus mit je fünfzehn Teilneh- 

merInnen stattgefunden. 

 

Fit & Fröhlich ist ein integratives Outdoor Bewegungsangebot für Kinder mit und ohne Eltern auf 

dem Taufkirchener Kunstrasenplatz (TaKuRa). Zwei Gruppen (2-3jährige mit Eltern und 4-5jährige 

ohne Eltern) treffen sich jeweils acht Mal für je 45 Minuten, um gemeinsam zu rennen, zu toben und 

zu spielen. Das Angebot ist kostenlos und wird gefördert vom Bundesministerium für Wohnen, 
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Stadtentwicklung und Bauwesen. Die Förderung ist im Juni 2024 ausgelaufen. Da die Kursgebühren 

sehr hoch angesetzt sein müssten, um die fehlende Förderung zu ersetzen, haben wir uns dagegen 

entschieden, Fit & Fröhlich als kostenpflichtiges Angebot weiterhin anzubieten. Nach Rücksprache 

mit dem SV-DJK stehen zudem genug Kursplätze im Kindersportprogramm zur Verfügung. 

 

Zusätzlich zu Fit & Fröhlich, konnte mit der Förderung des Bundesministeriums für Wohnen, 

Stadtentwicklung und Bauwesen auch ein Yoga Outdoor Kurs auf dem Kunstrasenplatz mit 6 

Einheiten eingeführt werden. Unter der Leitung von Barbara Fergg (Yoga-Lehrerin & Resilienz 

Coach) haben acht Mütter kostenlos teilnehmen können. Nach Auslaufen der Förderung, wird der 

Kurs seit Oktober kostenpflichtig im Programm angeboten und wird gut angenommen. Der Kurs 

findet in den Herbst- und Wintermonaten in unseren Räumlichkeiten statt.  
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Beratungsangebote  
 
 

Wenn Eltern Fragen zur Entwicklung und Erziehung ihrer Kinder haben oder 

weiterführende Hilfsangebote suchen, können sie montags bis donnerstags ins Haus der 

Familie zu Frau Otto in die Offene Elternsprechstunde kommen. Das Angebot ist 

kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Je nach Bedarf, berät Frau Otto im offenen Treff 

Kaffee Kunterbunt oder in unserem Beratungszimmer. Die offene Sprechstunde wird sehr gut 

angenommen, viele Gespräche/Kurzberatungen finden im offenen Treff statt, vereinzelt werden 

nachgelagerte Termine vereinbart. Zusätzlich zu Erziehungsthemen, drehen sich viele Fragen um 

Elterngeld, Kita-Anmeldung und Kita-Eingewöhnung. 

Seit September 2023 ist Frau Otto zusätzlich als Stellvertretende Leitung im Familienzentrum tätig.  

 

Die Babysprechstunde ist ein kostenloses Angebot von AndErl – Frühe Hilfen für alle werdenden 

Eltern und Eltern mit Kindern zwischen 0-3 Jahren, die sich Beratung und Unterstützung wünschen. 

Hier können alle Fragen rund um das Baby oder Kleinkind, wie zum Beispiel Ernährung, Entwicklung 

und Gesundheit, besprochen werden. Zudem besteht die Möglichkeit, die Kinder wiegen und 

messen zu lassen. Die Babysprechstunde ist ein Zusatzangebot zum Kinderarztbesuch. 

Kinderkrankenschwester Sabrina Hennhöfer ist jeden letzten Donnerstag im Monat von 9.30 – 11.30 

Uhr im Haus der Familie als Ansprechpartnerin vor Ort. Das Angebot wird nur mäßig angenommen.  

 

 
Sonstige Angebote 
 
 
Die Tauschkiste für Bücher, Spiele, Puzzles, Spielzeug vor unserer Eingangstür gibt es nun seit 

drei Jahren und erfreut sich nach wie vor großer Beliebtheit. Man legt etwas rein, man nimmt etwas 

mit. Einfach und nachhaltig. 

 

Ein Bücherregal im Flur lädt ein zum Schmökern, Ausleihen und Verschenken. Fachbücher und 

Broschüren zu verschiedenen Themen rund um Familie, Kinder, Erziehung stehen zum Anschauen 

und Ausleihen bereit. Außerdem können die Besucher eigene Bücher jeglicher Art dort zum 

Verschenken hineinstellen.  

 
Kinder kosten – besonders die Erstausstattung fällt oft üppiger aus als gedacht. Die 

„Babybox“ beinhaltet für die erste Zeit Kleidung, Windeln und Pflegeprodukte. Familien 

mit geringem Einkommen erhalten die Box unbürokratisch und kostenlos. 

Ansprechpartnerin ist Sarah Otto. Die Babybox kann aber auch bei Frau Hoffmann zu den 

Öffnungszeiten des Offenen Treffs und nach Terminvereinbarung abgeholt werden. Aufgrund der 

hohen Nachfrage, und dank der vielen Spenden unserer Besucher, konnte das Angebot bis Größe 

110/116 ausgeweitet werden.  

 

Zusätzlich gibt es seit Mai 2023 ein Second-Hand Regal mit Baby- und Kinderkleidung, welches zu 

den Öffnungszeiten frei zugänglich ist und auf Spendenbasis funktioniert.  

 

Elterntalk bietet die Möglichkeit sich zu Themen wie ‚Grenzen setzen‘, ‚Mediennutzung‘, 

‚Trotzphase‘, u.a. mit anderen Eltern auszutauschen. Im Jahr 2022 konnte mit Alexandra 

Beck, einer ehrenamtlichen Mitarbeiterin im Kaffee Kunterbunt, eine neue Moderatorin 
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gewonnen werden, die den Elterntalk im Haus der Familie anbietet. Leider ist das Angebot, trotz 

mehrfacher Anläufe an unterschiedlichen Tagen und zu unterschiedlichen Zeiten, nicht 

angenommen worden. Im Jahr 2024 hat der Elterntalk nicht stattgefunden.  

 

 

Feste & Veranstaltungen 
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Feste und Feierlichkeiten sind fester Bestandteil unseres Jahres: Fasching, Frühlingsanfang, Tag 

der Familie, Fest der Vereine, Weltkindertag, Advent, Nikolaus, Weihnachtssingen gehören zu den 

Veranstaltungen in diesem Jahr. In diesem Jahr war das große Highlight unser Kartoffelfeuer. 

 

In der Faschingszeit war Zauberer Kurt Hoffmann zu Besuch. Die Vorstellung war gut besucht und 

hat den Erwachsenen ebenso gut gefallen wie den Kindern.  

 

Am Tag der Familie wollten wir gemeinsam mit unseren Besuchern unseren Garten schön 

gestalten, Blumen pflanzen und das Sandspielzeug reinigen. Dank Dauerregens ist die Aktion leider 

buchstäblich ins Wasser gefallen. Einige wetterfeste Familien haben dem Regen getrotzt und uns 

dennoch geholfen. Kaffee und Kuchen haben uns dabei bei Laune gehalten. 

 

Im Juni hat unser Flohmarkt stattgefunden. Über 20 Tische mit Kinderkleidung und Spielzeug 

warteten auf die Besucher. Neben Kaffee und Kuchen, den die Besucher bei schönstem 

Sonnenschein in unserem Garten genießen konnten, gab es außerdem eine Tombola mit tollen 

Gewinnen. Aufgrund des sehr heißen Tages war der Flohmarkt mäßig besucht, die Besucher vor 

Ort aber haben den Vormittag sehr genossen. 

 

Auf dem Fest der Vereine in Taufkirchen, das immer am ersten Samstag im Juli stattfindet, hat das 

Haus der Familie gemeinsam mit dem Familienstützpunkt und der EUTB unseren Verein INTEGRA 

e.V. vertreten. Bei strahlendem Sonnenschein haben die Kinder beim Entenangeln einen 

Riesenspaß gehabt, während unser Team den Besuchern und Besucherinnen von unseren tollen 

Angeboten erzählt hat.  

 

Das diesjährige Motto des Weltkindertages, der jedes Jahr am 20. September stattfindet, war „Mit 

Kinderrechten in die Zukunft“. Wir haben mit Plakaten und (Kinder-) Büchern auf dieses wichtige  

Thema aufmerksam gemacht.  

 

Das Highlight in diesem Jahr war unser Kartoffelfest. Über 200 Besucher haben es sich bei 

Stockbrot und Kartoffeln mit Kräuterquark gutgehen lassen. Unser besonderer Dank gilt der Isarland 

Ökokiste, die uns seit Oktober 2019 mit Obst und Obstgläschen für unser Kaffee Kunterbunt 

unterstützt. Anlässlich des 5-jährigen Jubiläums hat die Isarland Ökokiste alle Zutaten für unser 

Kartoffelfeuer gesponsort.  

 

Am 11. November haben wir nach unserem Nachmittagstreff zu einem kleinen Laternenfest 

eingeladen. Gemeinsam mit den rund 100 großen und kleinen Besucher haben wir Laternenlieder 

gesungen und sind eine Runde um den Sportplatz am Postweg gelaufen. Bei Punsch und 

Martinsgänsen haben wir den Abend ausklingen lassen. 

 

Auch in diesem Jahr hat der Nikolaus uns einen Besuch abgestattet. Dem Klang unseres 

Nikolausliedes folgend, erschien er in seinem prächtigen Umhang vor dem Haus der Familie. Jedes 

Kind wurde persönlich begrüßt und bekam ein kleines Geschenk überreicht. Plätzchen und 

Mandarinen luden zum Verweilen ein und so wurde es bereits dunkel als die letzten Familien sich 

schließlich verabschiedeten. Insgesamt haben wir 150 Kindern eine Freude machen können. Vielen 

Dank an dieser Stelle an die Isarland Ökokiste für die leckeren und gesunden Obst-Säckchen. 

 

In der letzten Woche vor den Weihnachtsferien haben wir zum Weihnachtssingen im Garten 

eingeladen. Lichterketten und Kerzen sorgten für eine gemütliche Atmosphäre, Plätzchen und 
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(alkoholfreier) Punsch für das leibliche Wohl. Beim gemeinsamen Singen um das Lagerfeuer kam 

eine besondere Weihnachtsstimmung auf.  

 

 

Neben tollen Aktionen für unsere BesucherInnen und Familien, ist es uns 

auch ein besonderes Anliegen unsere ehrenamtlichen MitarbeiterInnen zu 

feiern. So treffen wir uns mehrmals im Jahr mit dem gesamten Team, zum 

Beispiel zum Brunchen oder zum Grillen im Garten. In diesem Jahr haben wir 

gemeinsam einen Kunst-Workshop besucht. Diese Treffen stärken den 

Zusammenhalt und geben uns die Möglichkeit ‚Danke‘ zu sagen für die Zeit, 

das Engagement und viele schöne Ideen, die unsere MitarbeiterInnen 

einbringen und das Haus zu einem Ort machen, an dem jeder willkommen ist.  

 

 
 
 
 
Kooperations-/Netzwerkpartner 

 
o ISA-Fachstelle der Gemeinde Taufkirchen  

o Umweltamt der Gemeinde Taufkirchen  

o Nachbarschaftshilfe Taufkirchen e.V. 

o Caritas Beratungsstelle 

o Bürgertreff/Soziale Stadt Taufkirchen 

o Hachinger Tisch 

o AndErl – Guter Anfang im KindErleben 

o SV-DJK Taufkirchen 

o VHS Taufkirchen 

o Netzwerk Bayrische Mütter- und Familienzentren 
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Wir sagen Danke 
 
 

... an die Gemeinde Taufkirchen, den Gemeinderat und den Bürgermeister Taufkirchens, 

für die kontinuierliche Unterstützung und Förderung unserer Arbeit 

... an das Landratsamt München – Stabstelle für Jugendsozialarbeit und Familienbildung 

... an die Isarland Ökokiste für die regelmäßige Unterstützung unseres offenen Treffs mit 

frischem Obst und Obstgläschen für die kleinen Besucher, die großzügige Spende für 

den Nikolausbesuch und die Zutaten für unser Kartoffelfest  

... an die Bäckerei Götz in Taufkirchen für die Unterstützung des Papa-Kind-Treffs und 

des Alleinerziehenden Treffs 

... an Zauberer Kurt Hoffmann, der uns mit seiner Zaubershow immer wieder verzaubert 

... an Edeka Wick, der mit seiner Leergutspende die Baby Box unterstützt und uns auch 

in diesem Jahr Punsch für unser Weihnachtssingen gespendet hat 

... an all unsere Kooperations- und Netzwerkpartner 

... an all unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen für ihr unermüdliches Engagement 

 
 
Vorschau 2025 
 
 
Wir freuen uns, dass unser Sprachcafé für Mütter im Januar gestartet ist. Vier ehrenamtliche 

Mitarbeiterinnen teilen sich in zweiwöchigem Rhythmus die Leitung des Sprachcafés. Durch eine 

Schulung „Ehrenamtlich Deutsch unterrichten“ des Projekts „Lernen, Lehren, Helfen“ der Universität 

München haben wir viele hilfreiche Tipps und interessante Einblicke in das Erlernen einer 

Fremdsprache gewinnen können.  

 

Außerdem neu im Programm ist das Kunst-Atelier für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren 
bzw. ab 12 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen. Eine schöne Gelegenheit für eine Auszeit vom 
Alltag und eine tolle Idee für die etwas andere Aktivität mit dem (werdenden) Teenager.  
 
Im Mai freuen wir uns auf unser großes Sommerfest im Postweg und im Herbst auf eine 
Wiederholung unseres Kartoffelfestes!  
 
 

 

 


